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HELD MÜLLER
von Thomas Zaufke (Musik) & Peter Lund (Buch)

NO 13 Szene und Ensemble   "Wir wollen reden"

Polizist:
ACHTUNG, ACHTUNG, HIER SPRICHT DIE POLIZEI!!!

Bitte bewahren Sie Ruhe und bleiben Sie in Ihren Wohnungen -

Wir fordern alle Bewohner des Hauses Wegscheider Straße  18 auf,

das Haus mit erhobenen Händen zu verlassen.

Jede Zuwiderhandlung eröffnet den Schusswechsel.

Text über der Musik:

Mischa: wimmert Ich habs gewusst! Scheiße, Scheiße, Scheiße!

Kalle: wütend Oh Mann!! Diese Polizeistaatswichser!

Jule: schielt aus dem Fenster Die ganze Straße voll mit Wannen -

Uli und Sabrina vor der Szene "in Sabrinas Büro" . Sabrina sehr mit sich beschäftigt. Uli mit

einem Fax in der Hand.

Uli: erleichtert Sie haben sie.

Sabrina: mit den Gedanken bei Heidlinde

Diese frigide Ziege!  Was soll das heißen, ich hätte nicht gelitten?  Hat die den Ersten 
           Weltkrieg mitgemacht, oder was?

Uli: Hauptquartier in Spandau. Hut ab. Gute Tarnung.

Sabrina: selbstkritisch betroffen Und weißt du, was das Schlimmste ist? Sie hat Recht!
              Wir haben noch nie gelitten! plötzlich Wer hat wen?

Uli: Deine arbeitslosen Freunde ...

Eine Kugel schießt durchs Fenster. Kalle schmeißt sich zu Boden und hält sich das Ohr.

Kalle: Fuck!

Jule: KALLE!

Sabrina: HERWIG!

Uli nimmt Sabrinas Sorge zur Kenntnis.

Kalle: jähzornig Diese Arschkacker! Die haben auf mich geschossen, diese Arschkacker!  Die
wissen überhaupt nicht, wer ich bin, und diese Arschkacker schießen auf mich! Ich hätte TOT
sein können!
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Jule:  Keine Angst! Es ist nur ein Streifschuss.

Kalle: TOT!!

Uli: wütend "direkt" zu Kalle  Diese feigen  Mistkerle. Wenn du mich fragst, einfach einen
Brandsatz durchs Fenster und dann abfackeln. Aber ganz langsam.

Kalle: brüllt Schon mal was von Unschuldsvermutung gehört?

Uli: brüllt "zurück"  Damit die mal am eigenen Leibe spüren, was sie da eigentlich tun!

Kalle: Verpisst euch, Ihr Nazischweine!

Eine Kugelsalve geht durch die Tür. Alle schreien durcheinander.

Jule:  Meine Tür! Lasst ihr Schweine meine Tür zufrieden!  Das ist Hausfriedensbruch!!

Ingrid: gleichzeitig Das lass ich mir nicht bieten! Ich bin eine steuerzahlende Bürgerin dieses
           Landes! Ich lasse mich nicht beschießen!

Mischa: gleichzeitig Scheiße, Scheiße! Ich war's nicht. Ich ergebe mich! Nicht schießen!

Kalle: am lautesten Ihr Nazischweine! Einen Schritt weiter und der ganze Laden FLIEGT IN
           DIE LUFT!!!

Schlagartig Stille. Sogar das Blaulicht geht aus. Alle gucken auf Karl, der außer sich ist vor

Wut.

Kalle: Hört Ihr mich, Ihr Schweine? Ihr glaubt wohl, ihr könnt alles mit mir machen! Ihr
           glaubt wohl, ihr könnt auf mich pissen. Aber da habt ihr euch geschnitten, da ist jetzt
           Schluss mit! Ab heute pissen wir zurück! Ab jetzt stellen WIR die Bedingungen!

Uli: gepresst  Diese Ratten fordern einen Unterhändler.

Sabrina: Einen Unterhändler?

Uli: Und wenn wir nicht auf ihre Bedingungen eingehen, lassen sie wieder was hochgehen.

Jule: überfordert Welche Bedingungen?

Kalle stiert Jule erschreckt an. Ihm fällt keine ein. Plötzlich brüllt Mischa los.

Mischa: brüllt plötzlich los

              ARBEIT FÜR ALLE!!!

Ingrid: Mischa!
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Mischa:  UND NICHT IRGENDWIE SO EINE SCHEISSARBEIT, SONDERN RICHTIGE
ARBEIT!! DIE EINEN ERFÜLLT UND BOCK MACHT!!!! UND 35-STUNDEN-WOCHE!
UND SABBATJAHR! UND FREIE ARZTWAHL!!! UND

Kalle hält Mischa den Mund zu.

Kalle: zu Mischa  Hältst du jetzt endlich mal deine Klappe, du Riesenbaby?

Jule steht zwischen allen babylonischen Fronten.

Jule:  Wir wollen reden

Alle gucken Jule an. Jule ist das unangenehm.

Jule: Wir wollen sagen, was uns stört.

Alle gucken weiterhin. Schließlich der erlösende Musikeinsatz:

Jule: Wir wollen reden
        und wollen, dass uns jemand hört.

Jule fängt an zu singen:

Jule: Wir wollen sagen

        dass es so nicht weitergeht.

        Wir wollen reden

        Einfach nur reden

        und hoffen, dass uns einer versteht!

Sabrina: verklärt  Einen Unterhändler!!  sucht hektisch nach ihrem Autoschlüssel
         Wie lange brauche ich um diese Zeit raus bis Spandau?

Uli: Wenn die Stadtautobahn dicht ist, mindestens ne halbe - begreift, sehr entschieden: Oh
         Nein!

Jule:  Wir wollen reden -

Ingrid:  wenn mich mal irgendeiner fragt

Jule:  Wir wollen reden -

Ingrid: Mich hat noch nie wer was gefragt -

Jule:    Wir wollen reden.

Ingrid: Das ist für mich Naturgesetz

 wenn mich wer fragt

             was ich mir denk

             denk ich nur

 der verarscht mich jetzt.
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Sabrina:  ins Telefon   Andi? Ich brauche ein Team -
Jule+ Ingrid+ Mischa: Wir wollen reden

Sabrina:  Kleine Besetzung, aber sieh zu, dass Dickmann dabei ist.

Jule+ Ingrid: Wir woll'n mal sagen, was uns stört

Kalle: Und schmeißen Bomben

Uli: Setz dich wieder hin.

Sabrina: ehrlich bemüht Ich weiß, wir haben gerade eine schwierige Phase, Uli.

Kalle: Weil für euch sind wir nix wert -

Ingrid: Wir wissen selbst nicht -

Sabrina: Aber das wird eine völlig objektive Berichterstattung, versprochen! Kein bisschen
              tendenziös.

Jule+Ingrid: Was läuft da eigentlich verkehrt?

Kalle: Wir schmeißen Bomben

Uli:  Ich habe gesagt, du sollst dich hinsetzen.

Mischa+ Kalle: Und tun es wieder!

Sabrina: Ein Exclusivinterview! Das wird eine super Story!
              Wo ist denn bloß dein journalistischer Instinkt geblieben?

Alle: Bis ihr uns zuhört!

Sabrina: Das riecht nach Grimme-Preis!

Uli:   Das riecht nach Scheiße.

Alle: Bis ihr mal zuhört!!

Uli drückt den Hörer auf die Gabel. Stille.

Sabrina: leise Das ist doch alles nur Konkurrenzneid.
              Seit ich an dieser Sache dran bin, haust du mir gegen's Schienbein. Und warum?
              Weil dir angeblich meine politische Einstellung nicht passt.
               Seit wann interessiert dich meine Einstellung? Seit wann interessiert dich irgend
               etwas, was ICH denke?

Sabrina wird laut.
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         Soll ich dir mal sagen, was dir nicht passt?  Dass ich eine Frau bin!
         Eine erfolgreiche Frau. Und das kann Mister Fernseh-Lang-Schwanz-Power-Daddy
         einfach nicht ERTRAGEN! Eine Frau hat eine Sendung! Eine Frau hat eine Meinung!
         Eine Frau kriegt den Grimme-Preis!

Sabrina zeigt einen Zentimeter in die Luft.

         So klein, Ullrich Wessling! Sooo KLEIN!!!

Uli: brüllt Du scheißt doch auf den Grimme-Preis. Du willst doch ganz was anderes!

Sabrina: inbrünstig

         Ich will reden!

         Ich will fragen, was sie stört!

         Ich will -

Uli:  Du willst diesen bombenschmeißenden Psychopathen vögeln!

Sabrina:  Das ist so typisch Mann: Ne Tussi, die ihrem Macker widerspricht, hat keinen
                eignen Kopf, die hat einen neuen Macker!

Sabrina nimmt ihre Handtasche, kontrolliert im Handspiegel ihr Makeup und geht zur Tür.

Uli: brüllt unbeherrscht Die Tussi, die ihrem Macker widerspricht, kann sich demnächst einen
       neuen Produzenten suchen!!

Sabrina: Das hat die Tussi schon längst getan. Und weißt du was? Sabrina schaut in den
Handspiegel.
         Ich musste gar nicht lange suchen.
         siegessicher

         Ich werde reden!

Jule, Mischa, Karl, Ingrid: Wir wollen reden!

Alle: Sie/ Wir wollen sagen, was uns stört

         Wir wollen reden

         und nicht fragen

         wollen reden

         und nicht hören

         und wir fordern

         und erwarten

         und verlangen

         dass uns einer versteht!

Black


